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Stellenausschreibung -  Reinigungskraft 

 
Die Gemeinde Werfenweng stellt ab Oktober / Novem-
ber 2016 eine Reinigungskraft für die Volksschule, öf-
fentliche WC-Anlage, FF-Zeugstätte, Veranstaltungs-
saal, Vertretung in anderen gemeindeeigenen Gebäu-
den, ein. 
 
Das Beschäftigungsausmaß beträgt ca. 62,5 % (25 Wo-
chenstunden), 5-Tage-Woche, vorrangig nachmittags. 
 
Die Entlohnung erfolgt nach dem Salzburger Gemeinde-
vertragsbedienstetengesetz. 
 
Anstellungserfordernis 

 Österreichische Staatsbürgerschaft oder die eines 

anderen EU– bzw. EWR-Staates 

 Persönliche Eignung für die vorgesehene Verwen-

dung 

 Gute Umgangsformen, Sinn für Sauberkeit, Pünkt-

lichkeit, Ordnungsliebe, Selbstständigkeit, Ver-
lässlichkeit, Flexibilität, körperliche Belastbarkeit 
und Bereitschaft zur Teamarbeit 

 
 

 

Wenn Sie interessiert sind, freuen wir uns auf Ihre 
schriftliche Bewerbung samt Lebenslauf, Zeugnissen, 
Ausbildungs– und Verwendungszeugnissen und sonsti-
gen Nachweisen samt Sozialversicherungsdatenauszug, 
die Sie bitte bis 09.09.2016, 10:00 Uhr an die Gemein-
de Werfenweng, gemeinde@werfenweng.gv.at , richten. 
 
Für Rückfragen steht Ihnen die Amtsleiterin  
Frau Mag. (FH) Johanna Pucher  
unter der Telefonnummer 06466 / 414-11 zur Verfügung. 

Neue Kindergartenleitung ab September 2016 im Kindergarten - Bernadette Meißnitzer 

 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Werfenweng! 

 
Für einige Kinder beginnt im Herbst ein neuer Lebensab-
schnitt, sie besuchen das erste Jahr den Kindergarten. 
Auch ich habe mich für eine berufliche Veränderung ent-
schieden und darf ab September 2016 die Kindergarten-
leitung von der bisherigen Leiterin Gabi Holleis, welche 
im Kindergarten noch Teilzeit bis zum Frühjahr 2017 
mitarbeitet, in Werfenweng übernehmen.  
 
Damit Sie einen ersten Eindruck von mir bekommen, 
möchte ich mich kurz vorstellen: 
 
Mein Name ist Bernadette Meißnitzer, ich bin verheiratet 
und Mutter von zwei Kindern im Alter von 12 und 17 Jah-
ren. In meinem Wohnort Bischofshofen bin ich zurzeit 
noch an der BAKIP als gruppenführende Kindergarten 

 

 

 

pädagogin und Lehrerin für Kindergartendidaktik und 
Kindergartenpraxis  beschäftigt. 

In meiner Arbeit ist mir besonders eine gute Zusammen-
arbeit mit den Eltern wichtig. Der Kindergarten ist die 
erste Bildungseinrichtung: ein Ort des Wachsens, der 
Freude, der Kreativität und der  Begegnung. 
 
In diesem Sinne freue ich mich schon 
auf meine neue Aufgabe und natür-
lich auf die Kinder und die Familien! 

 

Bernadette Meißnitzer 
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Liebe Werfenwengerinnen, liebe Werfenwenger,  
 

in unserem Gemeindekindergarten geht eine Ära zu Ende. Unsere bisherige Kindergartenleiterin Gabi 
Holleis wird im kommenden September die Kindergartenleitung an Bernadette Meißnitzer übergeben. 
Generationen von Kindern aus Werfenweng wurden von „Tante Gabi“ im Kindergarten bestens betreut. 
Ich darf mich bei Gabi Holleis für ihr langjähriges Wirken in Werfenweng herzlich bedanken und ihrer 
Nachfolgerin als Kindergartenleiterin, Bernadette Meißnitzer, alles Gute und viel Freude bei uns in 
Werfenweng wünschen.  

Es passt zum Anlass, um die Bedeutung einer guten, attraktiven Kinderbetreuung auch in einer kleinen Gemeinde 
hervorzuheben. Eine gute Kinderbetreuung ist eine wichtige Voraussetzung dafür, dass junge Familien in einer klei-
nen Gemeinde bleiben. Für mich und die gesamte Gemeindevertretung hat daher die Kinderbetreuung eine sehr 
hohe Priorität. Als familienfreundliche Gemeinde ist es uns auch ein Anliegen, die Gebühren für die Kinderbetreuung 
niedrig zu halten. 

Schließlich noch zu einem ganz anderen Thema. Derzeit sind wir mit der Vorbereitung der Werfenwenger Weis 2016 
sehr beschäftigt. Ich bin überzeugt, dass es wieder eine schöne, attraktive Werfenwenger Weis werden wird. Das 
kleine Werfenweng kann diese Veranstaltung nur deshalb in dieser Größe und Qualität durchführen, weil hier so vie-
le Helfer freiwillig mitarbeiten. Vielen Dank dafür. 

Euer Peter Brandauer  
Bürgermeister  

Der Bürgermeister informiert 

Werfenweng ist Projektpartner beim eben gestarteten EU-Projekt EUROSEN 

Dabei wird die lokale Kultur für die Zielgruppe 55+ 
durch speziell geschulte Gastgeber in Wert gesetzt  
 
Für die Zielgruppe 55+ wird es ab Frühling 2017 ein neu-
es Reiseangebot geben. Im Rah-
men des Projektes EuroSen wer-
den spezielle Urlaubsreisen für 
SeniorInnen entwickelt. Das Be-
sondere an diesen Reisen: Die 
Gäste werden in den Urlaubsor-
ten die lokale Kultur aktiv und gemeinsam mit Einheimi-
schen erleben und kennenlernen. Sogenannte „Clusters 
of Local Culture“ sind in Ausarbeitung: einheimische Se-
niorInnen fungieren als Gastgeber. Somit wird die Mög-
lichkeit eröffnet, sich über die Grenzen hinweg auszutau-
schen und die lokale Kultur durch Aktivitäten kennenzu-
lernen. Auch das "Storytelling" - also Geschichte und 
Geschichten aus der Region, aufbereitet für diese Ziel-
gruppe - soll durch dieses intensive Miteinander aufle-
ben.  
 

Die internationalen Partner dieses Projektes der Förder-
schiene COSME kommen aus Italien, Rumänien, Slowe-
nien, Belgien und Österreich, welches durch die Gemein-
de Werfenweng vertreten wird. Dabei wird Werfenweng 
seinen speziellen Schwerpunkt "Sanfte Mobilität - Urlaub 
ohne Auto" in die Reisepakete integrieren. Zusammenge-
stellt und vertrieben werden diese neuen Urlaubsangebo-

te, die hauptsächlich in 
der Nebensaison an-
geboten werden, von 
regionalen Reisever-
anstaltern. Für Öster-
reich ist hier mobilito - 
Die Mobilitätszentrale 
in Salzburg / Bischofs-
hofen in das Projekt 
eingebunden. 
 
 

Ergebnisse der EUROSEN-Umfrage in Werfenweng 
und Pfarrwerfen 
Im Zuge der Vorbereitungen für das EUROSEN-Projekt 
wurde eine Umfrage mit 36 Personen der Zielgruppe 55+ 
aus Werfenweng und Pfarrwerfen über deren Vorlieben 
und Bedürfnisse bei Urlaubsreisen durchgeführt. Hier die 
zentralen Ergebnisse:  
 

Organisation der Reise: Die Befragten planen ihre Reise 
meistens ein bis drei Monate im Voraus. Geplant wird der 
Urlaub meist über eine Organisation (z.B. den Senioren-
verein) oder individuell. Dabei bevorzugten 71% eine 
„maßgeschneiderte“ Reise im Gegensatz zu einem vor-
gefertigten Package.  
 

Wie sollte die ideale Reise aussehen?  
Die bevorzugte Ur-
laubsdestination ist 
Österreich. Die belieb-
teste Reisezeit ist der 
Herbst und Frühling. 
Die übliche Reisedauer 
beträgt vier bis sieben 
Nächte. Das wichtigste 
Fortbewegungsmittel 
vor Ort ist der Bus. Die 
Zielgruppe verreist am 
liebsten mit dem/der 
PartnerIn oder in einer 
Gruppe. Rund 2/3 pla-
nen ein tägliches 
Budget zwischen 50 
und 100 Euro. 60% möchten zwischen zwei und vier 
Stunden Zeit zur freien Verfügung haben.  
 

Was soll geboten werden?  
Hauptgründe für das Reisen sind „Entdecken, Kultur“, 
„Ausruhen und Entspannen“ und „Freizeit und Spaß“.  
An dieser Stelle geht ein besonderer Dank an Frau Bar-
bara Lottermoser, die eine große Hilfe bei der Verteilung 
der Fragebögen war und an alle Beteiligten, die mit Aus-
füllen des Bogens einen bedeutenden Beitrag zum Pro-
jekt EUROSEN geleistet haben. 

Wurde Ihr Interesse geweckt? 

Auch in Werfenweng werden einhei-
mische SeniorInnen die Gäste emp-
fangen und das Programm vor Ort 

aktiv mitgestalten. Wenn Sie sich an 

dem Projekt beteiligen möchten, 
kontaktieren Sie bitte die  

Gemeinde Werfenweng, 
projektassistenz@werfenweng.gv.at 

+43 6466 414 
Wie freuen uns auf Ihre  

Rückmeldung! 



Zukunftswerkstatt– Unsere Region: Pfarrwerfen -  Werfen -  Werfenweng 
 

 Wir laden alle Werfenwengerinnen und Werfenwenger  

herzlich ein zur 

 

1. ZUKUNFTSWERKSTATT 

Unsere Region: Pfarrwerfen- Werfen - Werfenweng 

 

Dienstag, 06.09.2016 von 19:00 bis 22:00 Uhr im Festsaal Pfarrwerfen 

Du willst eine lebenswerte Region mitgestalten? Dann ist deine Mithilfe wichtig und er-
wünscht! Die Gemeinden Pfarrwerfen, Werfen und Werfenweng laden am Dienstag, 
06.09.2016 zur großen Zukunftswerkstatt ein. 

 

 Wie oft hast du schon in einem Gespräch mit Freunden gute Ideen für unsere Re-
gion diskutiert und gemeint: „Das könnte in Angriff genommen werden!“? 

 Wie oft hast du dir bei einem Spaziergang durch unsere Region schon gedacht, 
dass dieses oder jenes verändert werden könnte, oder wo zusammen mehr er-
reicht werden kann? 

 Wie oft hast du dich schon gefragt, wie es mit der Region wohl in Zukunft weiter-
gehen wird? 

 

 



 

Damit deine Ideen nicht im Sand verlaufen und du in Zukunft denken kannst: „Das haben 
wir aber gut hinbekommen!“ - dafür gibt es in unserer Region diese Zukunftswerkstatt, bei 
der alle mitmachen können. 

 

 
Zukunftswerkstatt -  So läuft‘s ab… 

 

Impulsreferat „Der Weg der Plusregion in der regionalen Zusammenarbeit“ von Christoph 
Harringer, Markenentwicklungsexperte aus Neumarkt am Wallersee (Zusammenarbeit 
der Gemeinden Köstendorf, Neumarkt a. W. und Straßwalchen). 

 

Unser Fundament - Unsere Ideen für die Zukunft 

 

Wir bearbeiten gemeinsam regionale Zukunftsthemen, wie zum Beispiel: 

 Miteinander in der Region 

 Mobilität 

 Touristische Entwicklung 

 Strukturen für Kinder und ältere Menschen 

 Kooperationen in der Gemeindeverwaltung 

 ……...und deine Themen 

 

Wo wollen wir konkret beginnen? 

Diskussion erster Kooperationsprojekte zum Starten 

 

Ausblick & gemütlicher Ausklang mit guten Gesprächen 

Die Gemeinden Pfarrwerfen, Werfen und Werfenweng haben sich bewusst dafür ent-
schieden, ihre zukünftige regionale Zusammenarbeit unter möglichst breiter Beteiligung 
der BürgerInnen gemeinsam voranzutreiben. Im Rahmen eines Agenda 21 Modellprojek-
tes sollen dazu die ersten Schritte mit dieser Zukunftswerkstatt und mit einer Projektwerk-
statt am 18.10.2016 um 19:00 Uhr im Veranstaltungsgewölbe im Brennhof in Werfen ge-
setzt werden. 

 

Weitere Informationen zur Agenda 21 finden Sie unter folgendem Link: 

http://salzburg-nachhaltig.at/la21 

 

Sei mit dabei! Sammeln wir Ideen und bündeln die Kräfte zur Stärkung der Region! 



Die Werfenwenger Weis 2016 

Die Kindergartengebühren für 2016/2017 werden nicht erhöht 

 

Auf der Tagesordnung der Gemeindevertretung stand zuletzt die Festlegung der Kindergartengebühren für das Kin-
dergartenjahr 2016/17.  

GR Resi Rohrmoser sprach sich dafür aus, die Kindergartengebühr nicht anzuheben. Und dies, obwohl der Mehr-
wertsteuersatz bei der Kindergartengebühr von 10 auf 13 % abgehoben wurde und Werfenweng im Vergleich mit 
den Gemeinden im Bezirk sehr niedrige Kindergartengebühr hat. Alle Gemeindevertreter sehen die günstigen Kin-
dergartengebühren als Signal, dass uns die jungen Familien in der Gemeinde sehr wichtig sind und wir als familien-
freundliche Gemeinde auch ein sichtbares und spürbares Zeichen setzten sollen.  

Alle Fraktionen in der Gemeindevertretung haben sich dem Vorschlag von GR Resi Rohrmoser angeschlossen und 
einstimmig den Beschluss gefasst, die Kindergartengebühr nicht anzuheben. 

Peter Brandauer  

Rätselspaß 

                      Leicht                Schwer        Lösungen: 

Drei Jahre sind schnell vergangen und es dauert nur mehr wenige Tage und eine neu 
Auflage der Werfenwenger Weis beginnt. 
 
Da uns diesmal das neue Tagungszentrum zur Verfügung steht, wird sich diesmal im 
Vergleich zu den früheren Veranstaltungen einiges grundlegend ändern. So wird es 
während der Woche hochwertige Konzerte im Tagungszentrum geben. Dabei wird — 
mit einer Ausnahme — keine gleichzeitige Bewirtung angeboten. Die Besucher der 
Werfenwenger Weis 2016 werden eingeladen, vor oder nach den Konzerten die Gast-
ronomiebetriebe, die als Werfenwenger Weis-Wirte Schmankerln zum Thema der Wer-
fenwenger Weis  2016 anbieten werden, zu besuchen. 
 
Bei den Freiluftveranstaltungen an den beiden Wochenenden wird es natürlich auch eine gastronomische Versor-
gung geben und dafür werden wir auch wieder viele freiwillige Helfer/innen und Helfer brauchen. Ich bin zuversicht-
lich, dass wir diese auch finden werden. 
 
Das Programm der Werfenwenger Weis 2016 ist sicher attraktiv und einzigartig. Ich würde mich freuen, wenn auch 
viele Werfenwengerinnen und Werfenwenger die einzelnen Veranstaltungen der Werfenwenger Weis 2016 besu-
chen werden. 
 
Bitte Vorverkaufstickets im Büro des Tourismusverbandes erwerben. 
 
Peter Brandauer 



Kursangebot — Zumba 

Tennis News 

 
Das Kindertraining war dieses Jahr ein voller Erfolg. Dank der Direktorin Helga Ganschitter durfte der Trainer Lux 
Otti einen Schnupperkurs mit den Volksschulkindern veranstalten. Voller Begeisterung meldeten sich 40 Kinder für 
das Training, dass den ganzen Sommer dauert, an.  

Ein Dank gilt den beiden Trainern, Lux Otti und Gschwandtner Patrick, die den Kindern eine sinnvolle Freizeitbe-
schäftigung ermöglichen. Die schon etwas geübteren Kinder hatten die Möglichkeit, sich in der Meisterschaft mit 
anderen Vereinen zu messen. Hier gibt es eine Einsteigerliga, wo mit zwei Mannschaften teilgenommen wird. 

Auch die Erwachsenen sind im Meisterschaftsbetrieb aktiv, drei Mannschaften kämpften im Frühjahr um Erfolge.  

Der Tennisclub Werfenweng hat 112 Mitglieder und es ist jeder herzlich eingeladen einmal vorbeizuschauen. 

Roswitha Weissacher 

Petzen Climbing Trophy  - Erfolg für Kaya Hafner 

 
In einer der beiden war Kaya 4.Schnellste, rutschte jedoch 
bei der anderen aus. 11.Platz  wurde es am Ende. 
 
Bereits am folgenden Morgen startete um 7.30 der Boulder-
bewerb. Acht extrem schwer geschraubte Boulderprobleme, 
für die die Kids jeweils max. 5 Versuche zur Verfügung hat-
ten, brachten sie (und ihre Finger) an den Rand ihrer Frustra-
tions- und Leistungsgrenzen! 
 
Der Sonntag endete für Kaya mit dem erhofften Erfolg in der  
Disziplin Lead/Vorstieg! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gratulation von Seiten der Gemeinde Werfenweng für dieses 
sportliche Talent aus Werfenweng! 
 
 

 

Vom 08.-10.07.2016 fand in St. Michael ob Bleiburg/Kärnten am Petzen die 
14.Petzen Climbing Trophy statt. 
 
Das ist ein 3-tägiger internationaler Kletterbewerb vorwiegend für die Alters-
klassen U10 bis U14, der alle 3 Disziplinen Speed, Bouldern und Lead ab-
deckt. Unter den 300 Teilnehmern kämpfte die Kletterelite aus 20 Nationen 
gegeneinander! 
 
Für Kaya Hafner, AV Werfen, begann ihr erster großer internationaler Be-
werb am Freitagabend mit der Herausforderung Speed-Climbing. Da geht 
es darum, wer 2 kurze Routen in der schnellsten Zeit klettert. 

Wie in einem packenden 
Krimi kletterte sie in der 
Qualifikation  unter die 
besten 6 und konnte  
sich im anschließenden 
spannenden Finale noch 
um einen Platz verbes-
sern.  
 
Damit war sie mit Platz 
5 beste Österreicherin. 
Ebenso mit Platz 8 in 
der Gesamtwertung al-
ler 3 Disziplinen. 



Neues aus der VS Werfenweng 

 

Beim 46. Internationalen  Raiffeisen - 
Jugendwettbewerb wurde folgende 
Aufgabe gestellt: „Fantastische Hel-
den & Echte Vorbilder. Wer inspiriert 
dich?“ 

Alle Schülerinnen und Schüler betei-
ligten sich an diesem Zeichenwettbe-

werb. 

 

Bernhard Huber aus der 4. Klasse wurde Schulsie-

ger. GRATULATION! 

 

Weitere Preise erhielten: So-
phia Rettensteiner, Michaela 
Huber, Tobias Holzmann, Nina 
Brunner, Eyleen Klein, Julia 
Berger, Sally Schwarzenber-
ger, Elena Rettensteiner, 
Helene Gschwendtner, Fritzi Rettensteiner, Julian 
Gschwandtner und Theresa Rumbayan. 

 
Die 1. Klassler setzten sich in diesem Schuljahr intensiv 
mit dem Thema „Bauernhof“ auseinander und durften 

den Bauernhof Örglgut auch 
hautnah erleben. Familie 
Grünwald erklärte den Kin-
dern mit viel Engagement, 
was alles auf einem Bauern-
hof passiert und zu tun ist. Sie 
gaben Informationen über die 
verschiedenen Tiere und Ma-
schinen. Zum Abschluss gab 

es noch eine köstliche Jause mit eigenen Produkten.  

Ein großes Dankeschön an Familie Grünwald! 

Der Tennisclub Werfenweng 

veranstaltete für alle Kinder Ten-

nis Schnupperstunden. Aufgrund 

der starken Regenfälle wurden 

diese im Turnsaal durchgeführt 

und alle Kinder waren mit Be-

geisterung dabei. 

Am 5. Mai feierten die 15 Schülerin-

nen und Schüler der 2. Klasse Erst-

kommunion, die in diesem Jahr das 

Thema „Jesus sagt: Ich bin das Licht“ 

zum Inhalt hatte. 

Vom 1.-3. Juni verbrachten 

die Schülerinnen und Schüler 

der 4. Klasse aufregende Ta-

ge im Lungau. Sie nächtigten 

in Mauterndorf und wurden 

von ihrer Klassenlehrerin Han-

na Bischof sowie von Gertraud Hafner begleitet. 

Am Programm stand neben einem 

Besuch der Burg Mauterndorf und 

einer Fackelwanderung  noch eini-

ges für Waghalsige! 

Beim Kleeblattbiathlon in Bischofsh-

ofen vertraten zwei Teams aus der 1. und 2. Klasse un-

sere Schule. Bei diesem selektiven Laufwettbewerb ging 

es um Schnelligkeit,  

Ausdauer und Geschick-

lichkeit. Die Schülerinnen 

und Schüler der 1. Klasse 

erreichten den 20. Platz, 

jene aus der 1. Klasse 

den 12. Platz. 

Im Rahmen des Sachunterrichts besuchte die 3. Klasse 

die Feuerwehr Werfenweng. Bei diesem interessanten 

und spannenden Lehrausgang wurden alle Fahrzeuge, 

die Ausrüstung sowie der Kom-

mandoraum gezeigt und erklärt. 

Zum Abschluss durften alle noch 

mit dem Tanklöschwagen eine 

Runde mitfahren. 

Am 16.6. fanden in Bad Hof-
gastein die alljährlichen Leicht-
athletik –Bezirksmeisterschaften 
statt.  

 

Acht Schülerinnen und 

Schüler aus der 3. Klasse 

nahmen erfolgreich daran 

teil. Am Programm standen 

Weitsprung, Schlagballwer-

fen, Sprint, eine Pendelstaf-

fel und ein Völkerballturnier. 

Die Buben erreichten den 

19. Rang und die Mädchen den 16. Rang. Die Pendel-

staffel beendete das Schulteam an 14. Stelle. Herzliche 

Gratulation! 

Der Wandertag der 2. 
Klasse führte zum Bau-
ernhof 
„Obereulersberg“, wo 
alle Kinder von Familie 
Steger herzlich begrüßt 
und auch verköstigt 
wurden. Besonders 
gefielen den Kindern 
die Küken! 

Danke an Familie Steger für die nette Bewirtung! 
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ZEITUNG: PARKEN KINDERGARTEN 

Schlafnacht der Vorschulkinder 

Vom 23. Juni auf den 24. Juni 2016 machten unsere Vor-
schulkinder eine Nacht lang den Kindergarten unsicher.  

Gestärkt vom Abendessen marschierten unsere tüchtigen 
Kinder hinauf zur Auszeit, wo sich unsere braven Wande-
rer ein leckeres Eis verdient hatten.  

 

Danach ging es 
ab in den Kinder-
garten, wo bis 
spät in die Nacht 
noch fern ge-
schaut und getu-
schelt wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Frühstück am nächsten Tag war dann der krönende 
Abschluss einer lustigen Schlafnacht. 

Spielefest  im Kindergarten 

Am Freitag, den 10. Juni, 2016 fand bei strahlendem 
Sonnenschein das alljährliche Spielefest im Kindergarten 
statt. 

Die Kinder durften 16 Spielstationen bewältigen und da-
nach hatten sich sowohl Eltern, als auch Kinder eine klei-
ne Stärkung am Buffet verdient. 

Zitat des Monats August 

 

»Damit das Mögliche entsteht, muss immer wieder das Unmögliche versucht werden.« 

 Hermann Hesse 

Zum Abschluss der Wintersaison 
2015/16 fand im Restaurant 
„Auszeit“ eine Veranstaltung statt, 
zu der alle Werfenwenger, die ei-
nen Tourismusbetrieb führen, ein-
geladen wurden. Anstelle eines 
Beitrages für Getränke und Essen 
wurde um Spenden für die Volks-
schule gebeten. Dabei kam eine 
beachtliche Summe zusammen 
und damit konnte die gesamte 

Volksschule Werfenweng 
in der vorletzten Schulwo-
che einen Ausflug in den 
Wild- und Erlebnispark 
Ferleiten unternehmen. 

Herzlichen Dank an die 
Betreiber des Restau-
rants Auszeit für die groß-
zügige Unterstützung! 

 


